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BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Die Fachleute sind sich offenbar einig. Golf scheint der

neue Sport der Entscheider zu sein. Immer mehr Business-

kontakte werden auf dem satten Grün gepflegt und vor

allem auch geknüpft. Turniere dienen dem geschäftlichen

Networking und eine Einladung zum Golfspielen spiegelt

nicht zuletzt die gesellschaftliche Akzeptanz wieder.

Durch die enge Zusammenarbeit mit unserem sportli-

chen Schwesterclub in Motzen und natürlich durch das

IAC-Netzwerk mit über 51 Golfclubs auf der ganzen Welt

bieten wir Ihnen genau diese Möglichkeiten. 

Im Golf & Country Club Motzener See e.V. können Sie

vor den Toren Berlins den Driver und den Putter schwin-

gen ... und dabei wichtige Bekanntschaften machen so-

wie Geschäftsinteressen verfolgen.

Und sollte auch mal die schönste Golfsaison zu Ende ge-

hen, dann haben Sie immer noch die Möglichkeit, die

zahlreichen IAC-Partnerclubs überall auf der Welt zu nut-

zen. Dort können Sie an manchem schönen Ort nahezu

365 Tage im Jahr an Ihrem Handicap arbeiten oder den

eigenen Schwung verbessern. 

Am besten, Sie informieren sich über geeignete Part-

nerclubs im Internet unter www.berlincapitalclub.de oder

Sie erkundigen sich im Member Relations Department des

Berlin Capital Club. Ich bin sicher, auch Sie werden eine

geeignete Destination finden, um dort Green für Green

das Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden. 

Die wohl fast schönste Nebensache der Welt ist auch

Thema dieser Ausgabe des Clublife-Magazins. So offerie-

ren wir Ihnen zahlreiche Themen rund um den edlen Golf-

sport, einen Rückblick auf viele erfolgreiche Turniere des

Jahres 2004 sowie natürlich die neusten Informationen

rund um den kleinen weißen Ball.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre.

Dieter R. Klostermann

Chairman CCA-Group

STÄDTE MIT IAC-CLUBS IN EUROPA:

Amsterdam, Niederlande
Aylesburg, Großbritannien
Barcelona, Spanien (2)
Basingstoke, Großbritannien
Bath, Großbritannien
Bergamo, Italien
Berlin, Deutschland (3)
Bilbao, Spanien
Bremen, Deutschland
Brescia, Italien
Brüssel, Belgien
Djursholm, Schweden
Dublin, Irland
Edinburgh, Großbritannien
Frankfurt, Deutschland
Gent, Belgien
Göteborg, Schweden
Hamburg, Deutschland (2)
Hannover, Deutschland
Hever, Großbritannien
Hitchin, Großbritannien
Köln, Deutschland
Lissabon, Portugal
London, Großbritannien (3)
Luxemburg
Madrid, Spanien
Marbella, Spanien
Moskau, Russland
Newtownmountkennedy, Irland
Paris, Frankreich 
Porto, Portugal
Schladming, Österreich
Sevilla, Spanien
Sintra, Portugal
St. Andrews, Großbritannien
Stockholm, Schweden
Uckfield, Großbritannien
Warschau, Polen
Welwyn, Großbritannien

Golf – Sport der
Entscheider

Dieter R. Klostermann
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EDITORIAL

AM GENDARMENMARKT
BERLIN CAPITAL CLUB

ADVISORY BOARD

Präsident 
Dr. Ing. E.h. Heinz Dürr

Vizepräsident
Hans-Jürgen Bartsch

Dr. Hans-Jürgen Ahlbrecht

Dr. Norbert Bensel

Klaus Bresser

Werner Gegenbauer

Hans-Jochem Gerhardt

Peter G. Heinz

Dr. Karl Kauermann

Peter-Hans Keilbach

Dieter R. Klostermann

Dieter Kosslick

Christine Larkin-Peter

Heike Murner

Dr. h.c. Hartwig Piepenbrock

Wilhelm-Karl Prinz v. Preußen

Dr. Ing. Martin Rohr

Dr. Etta Schiller

Michael T. Schröder

Roland Specker

Erhard Thomas

Marion Uhrig-Lammersen

Dr. Ludolf v. Wartenberg

Volker Weihe

Peter Witt

Der Dichter Rainer Kunze hat einmal gesagt: „Im 

Mittelpunkt steht der Mensch – aber nicht der einzelne.“

Diese zwar einfache, aber trotzdem – oder gerade des-

wegen – zeitlos richtige Feststellung gilt natürlich auch

für das Wirtschaftsleben. Wer erfolgreich sein will,

braucht – neben den bekannten Faktoren wie etwa gute

und kostengünstige Produkte, motivierte Mitarbeiter oder

hohe Zuverlässigkeit – vor allem eines: ein möglichst 

enges Geflecht an Beziehungen mit anderen Marktteil-

nehmern, neudeutsch „networking“.

Den Aufbau und die Pflege solcher Beziehungsgeflech-

te zu fördern, ist eines der übergeordneten Ziele des Ber-

lin Capital Club. In diesem Sinne haben wir das Mitglie-

der-Frühstück ebenso eingeführt wie das Members get to-

gether. Oder auch das hervorragende Kulturprogramm –

denn: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein. Auch in die-

ser Ausgabe des Clublife-Magazins bieten wir Ihnen wie-

der zahlreiche Aktivitäten an, die einerseits aus sich her-

aus interessant sind, andererseits einen angenehmen

Rahmen zur Kontaktpflege bieten.

Ich wünsche Ihnen schöne Stunden im Berlin Capital

Club.

Ihr Präsident Heinz Dürr

Mitglieder im Mittelpunkt
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Das war los im Berlin Capital Club

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Bei noch strahlendem Son-

nenschein konnten unsere

Mitglieder am 2. September

im Rahmen eines Members

get together den Filmpark

Babelsberg besichtigen. Die

Filmhallen, die das berühm-

te Monumentalwerk „Metro-

polis“ hervorgebracht ha-

ben, einmal ganz aus der

Nähe sehen und bestaunen

– das war dank der Mithilfe

unseres Advisory Board Members Erhard Thomas für unsere Mitglieder mög-

lich. Nach einer ausgiebigen Führung, die auch vorbei an einer der größten

Studiohallen Europas, der Marlene-Dietrich-Halle, führte, gab es einen klei-

nen Snack für alle Filminteressierten. Ein rundum gelungener Ausflug.

Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Kultur und Gesellschaft können wir seit

Eröffnung des Berlin Capital Club regelmäßig in unseren Clubräumen be-

grüßen. In letzter Zeit haben wir wieder zahlreichen und prominenten Be-

such, aber auch gelungene Veranstaltungen gehabt. Lesen Sie selbst:

Um Bildung und unsere Zukunft ging

es, als der Universitätsprofessor Dr. Die-

ter Lenzen uns im Rahmen eines Gast-

sprecherfrühstücks besuchte. Seit

2000 ist er Leiter der wissenschaftli-

chen Begleitung des Projektes „Schulen

im gesellschaftlichen Verbund“. Sein

Vortrag zum Thema „Bildung neu den-

ken – notwendige Revolution im Bil-

dungssystem Deutschlands aus unter-

nehmerischer Perspektive“ traf, wohl

gerade nach der viel diskutierten PISA-Studie und der aktuellen politischen

Diskussion über die Zukunft unseres Bildungssystems, genau den Geschmack

der Zuhörer. Und wir können ohne Übertreibung sagen, dass wir nach dem

interessanten Vortrag im wahrsten Sinne des Wortes klüger waren als vorher.

Die Idee, dass sich die Mitglieder

des Berlin Capital Club unterein-

ander etwas besser kennen lernen

sollten, ist offenbar sehr gut ange-

kommen, denn zur Premiere unse-

res Welcome Breakfast erschienen

unsere Members zahlreich und

äußerst aufgeschlossen. Auch die

Möglichkeit, zum Beispiel als Neu-

mitglied erstmal sich persönlich

und sein Unternehmen vorzustellen, wurde wahrgenommen und schaffte so

eine lockere, nahezu vertraute Atmosphäre, in der schnell Kontakte geknüpft

werden konnten. Aufgrund der positiven Resonanz wollen wir das Welcome 

Breakfast in lockerer Folge wiederholen. 

Europa ist ja nun gerade in aller Munde. Natürlich wollen wir der Öffent-

lichkeit da in nichts nachstehen. Mit dem Besuch des Vorstandsvorsitzenden

der Schering AG, Dr. Hubertus

Erlen, haben wir da sicherlich

einen großen Schritt in die

richtige Richtung gemacht.

Sein Vortrag zum Thema

„Wettbewerbsfähigkeit in Eu-

ropa – Innovation und Ge-

sundheit als Tandem“ ist somit

nahtlos in die Reihe erfolgrei-

cher Veranstaltungen einzurei-

hen. Auch die anschließende Diskussion wurde auf sehr hohem Niveau ge-

führt und für alle Beteiligten zu einem Vergnügen. Ein Dank gilt auch unse-

rem Advisory Board Member Heike Murner, die diesen Vortrag ermöglichte.

Am 19. August besuchte uns der Leiter der Konzernkommunikation und 

-politik der BMW Group, Richard Gaul. Während eines Gastsprecherfrühstücks

hielt er einen informativen Vortrag zum Thema „Kommunikation in und für

Großunternehmen“. Bei seinen Zuhörern stieß er auf sehr positive Resonanz. 

Ende Oktober stattete uns der viel beschäftigte Finanzsenator Berlins, Dr.

Thilo Sarrazin, einen Besuch ab. Im Rahmen eines Gastsprecherfrühstücks

sprach er über ein Thema, das wohl die Berliner Entscheider und Mitglieder

des Berlin Capital Club mit am meisten interessieren dürfte: die Steigerung

der Wirtschaftskraft der Hauptstadt. – Schon seit vielen Jahren das Thema

Nummer eins in zahlreichen ortsansässigen Gesprächsrunden und Ausschüs-

sen. Unsere Mitglieder hatten am

20. Oktober die Möglichkeit, „ganz

privat“ den Mann zu befragen, der

sich genau damit schon jahrelang

beschäftigt.  Dementsprechend

gab es auch interessante Fragen.

Unsere Mitglieder hatten allerhand zu erzählen
und vor allem auszutauschen.
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AM GENDARMENMARKT
BERLIN CAPITAL CLUB

„Exotic Glamour“ – bei dieser ex-

klusiven Veranstaltung war der Name

Programm. Die Diplom-Designerin Si-

mone Plitzko präsentierte ihre aktu-

elle Haute-Couture-Kollektion, die

durch ein eigens abgestimmtes Fa-

shion Dinner vervollständigt wurde.

Die Kollektion, die sichtbar durch den

opulenten und prachtvollen Orient

beeinflusst wurde und in der zudem

Steine von Swarovski eingearbeitet

waren, wurde während eines exklusiven 3-Gang-Menüs unseres Küchenchefs

Jens Wegner vorgeführt. Die attraktiven Models waren zudem mit Schmuck

aus dem Hause Swarovski ausgestattet. Es war also ein rundum brillanter

Abend.

Am Abend vor unserem diesjährigen Golfturnier gemeinsam mit den Mit-

gliedern der Havanna Lounge in Bremen fand ein exklusives Dinner im Ber-

lin Capital Club statt. Bevor es dann am nächsten Tag in den Berliner Golf &

Country Club Motzener See e.V. zwecks sportlichem Kräftemessen gehen soll-

te, konnte über dem Gendarmenmarkt zunächst nach Herzenslust ge-

schlemmt und getrunken werden. Beim gemütlichen Essen wurden neue

Club-Freundschaften geschlossen, aber auch die Taktik für den nächsten Tag

festgelegt. Auch im nächsten Jahr wird wieder ein Turnier mit den Mitglie-

dern der Havanna Lounge Bremen stattfinden – ebenso wie erstmalig ein Tur-

nier mit den Mitgliedern der Havanna Lounge in Hannover. 

Sehr süffig wurde es am Abend des 22. September – nämlich im Rahmen

einer Champagner-Blindverkostung von sechs Rosé-Champagnern. Torsten

Burkhardt, Repräsentant der Moet Hennessy Deutschland GmbH, ließ die

Gäste zwischen drei No-Name-Champagnern und drei Champagnern von Mar-

kenqualität unterscheiden. Auch erklärte er, wie entscheidend sich Lagerung

und beste Anbaulage auf die Qualität des Endproduktes auswirken. Ob unse-

re Gäste allerdings den feinen Unterschied wortwörtlich „ertrunken“ haben

und welcher Champagner der beste war, bleibt Geheimnis aller Beteiligten.

Am 13. September

konnten wir wieder ein-

mal den Regierenden 

Bürgermeister Klaus Wo-

wereit in unseren Club-

räumen begrüßen. Sein

Vortrag zum Thema

„Deutschland im Um-

bruch – was erwartet Ber-

lin?“ ließ einmal mehr er-

kennen, dass der gebürtige Berliner einfach ein Herz für die Hauptstadt hat.

Auch die anschließende Diskussion fand ganz im Sinne der deutschen Me-

tropole statt. Die Zuhörer jedenfalls waren vom Vortrag begeistert.

Selbst an ei-

nem für ge-

wöhnlich golf-

unfreundlichen

Montag lockte

das Turnier des

Vereins Berliner

Kaufleute und

Industrieller,

kurz VBKI, über

60 Spieler in un-

seren Partnerclub Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. Unterstützt

wurde die erfolgreiche Veranstaltung vom Geschäftsführer der BMW Nieder-

lassung in Berlin, Wolfgang Wagner, sowie der Golf City. Der Geschäftsfüh-

rer des VBKI, Udo Marin, kann aufgrund sehr positiver Resonanz auf eine

erfolgreiche Veranstaltung zurückblicken.

Im Rahmen eines Members get together zum Thema „Active Networking“

wurde unseren Mitgliedern die wohl größte Marketingkampagne einer deut-

schen Stadt erstmalig vorgestellt. Unter der Bezeichnung „WinterZauber 

Berlin“ bewirbt die Berlin Tourismus Marketing GmbH (BTM) die winterlichen

Attraktionen rund um die Destination Hauptstadt. „Ziel dieser Maßnahmen

ist es, die traditionell eher besucherschwache Jahreszeit im Städtetourismus

zwischen Oktober und Januar mit neuen, innovativen Akzenten zu beleben

und die professionellen Aktionspartner aus der Reiseindustrie zum Angebot

spezifischer touristischer Angebote zu animieren“, so erklärte uns der ver-

antwortliche Koordinator Gerhard Buchholz. Ferner hat uns unser Neumit-

glied Reinhard Mallon ausführlich über sein Unternehmen win:pro Invent

GmbH informiert. Auch

die weiteren Veranstal-

tungen zum Thema „Ac-

tive Networking“ sollen

unseren Mitgliedern als

Plattform dazu dienen,

sich und ihr Unterneh-

men den anderen Mem-

bers vorzustellen. 
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Jahresimpressionen 2004

CLUBAKTIVITÄTEN IM RÜCKBLICK

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Schon im ersten Vier-

tel des Jahres durften

rund 500 prominente

Gäste auf der Berlinale-

Party der Filmförde-

rungsanstalt (FFA) so

richtig feiern. Zahlrei-

che bekannte Fernseh-

stars und Regisseure

kamen in unseren Club-

räumen hoch über dem Gendarmenmarkt zusammen, um einmal mehr den

Erfolg des deutschen Films zu würdigen. So wurde an diesem Abend dem

Film „Das Wunder von Bern“ – eine Produktion von Sönke Wortmann mit Pe-

ter Lohmeyer in der Hauptrolle – eine besondere Auszeichnung zuteil. Da

der Kassenschlager seine Förderungssumme von 300.000 Euro wieder ein-

spielte, konnte diese Summe feierlich an die Filmförderung zurückgegeben

werden. Für alle Beteiligten ein guter Grund für die anschließende Party bis

in die frühen Morgenstunden. 

Schnell ziehen zwölf Monate und somit ein ganzes Jahr an uns vorüber. Für

uns ein guter Grund, nochmal die Veranstaltungs-Highlights des Jahres

2004 Revue passieren zu lassen. Nicht nur zahlreiche Gastsprechervorträge,

auch exklusive Members get together und Sportevents konnten die Mitglie-

der des Berlin Capital Club dieses Jahr wahrnehmen. Wir fassen nochmal zu-

sammen.

Wir erinnern uns:

Anfang des Jahres

wurde vielerorts über

die zukünftigen Mit-

glieder der EU ge-

sprochen. Schon we-

nige Monate später

war es dann so weit.

Zum 1. Mai 2004 fan-

den zehn neue Mit-

glieder Aufnahme in der Europäischen Gemeinschaft. Und dies musste

natürlich auch in der Hauptstadt gefeiert werden. So trafen sich zahlreiche

Prominente und Mitglieder am 30. April in den Räumen des Berlin Capital

Club, um dort genau um Mitternacht auf die Erweiterung der EU gebührend

anzustoßen. Mit von der Partie waren u.a. RTL-Moderator Hans Meiser (Bild

oben links), der ehemalige Außenminister Hans-Dietrich Genscher, Torwart-

legende Sepp Maier und Eisballerina Katharina Witt. 

Ebenfalls im Rahmen der dies-

jährigen Berlinale fand in unseren

Clubräumen ein Dinner mit dem

Galakomitee der „Cinema for 

Peace“-Veranstaltung statt. In ge-

selliger und äußerst prominenter

Runde traf man sich vor der ei-

gentlichen Veranstaltung, um

noch einmal den bevorstehenden

Abend und sämtliche Festivitäten bei gutem Essen und köstlichem Wein

durchzusprechen. Mit dabei waren auch z.B. der ehemalige Filmbösewicht 

Christopher Lee sowie die lebende Film- und Musiklegende Liza Minelli

(Bild), die gemeinsam mit Sir Peter Ustinov die Schirmherrschaft von „Cine-

ma for Peace“ übernommen hat. Auch dieses Jahr gingen alle Spenden an

karitative Einrichtungen, diesmal wurde zugunsten des UNICEF-Projekts

„Children in War Regions“ gesteigert.

Literarisch hoch her ging es, als der ehemalige Vice-President der Verei-

nigten Staaten von Amerika, Dan Quayle, unsere Clubräumlichkeiten be-

suchte. Er war gekommen, um unseren Mitgliedern das neue Buch von

Robert von Rimscha vorzustellen. In „Die Bushs – Weltmacht als Familien-

erbe“ schreibt dieser über das Leben der Präsidentenfamilie Bush. Der Au-

tor hat sich mit zahlreichen Biografien weltweit einen Namen gemacht. Ge-

rade in diesem Jahr hat er mit diesem Buch zahlreiche Erfolge feiern dürfen.

Aus diesem aktuellen po-

litischen Anlass waren

viele Members gekom-

men, um sich den Vortrag

über den wichtigsten

Mann der Welt an-

zuhören, aber auch um

im Anschluss angeregt

zu diskutieren.

Prominent visitors, exclusive trips, and a very positive and numerous public feedback: This year is going to be a very successful one for the Berlin Capital Club.

Durch die Vermittlung unseres Vizepräsidenten Hans-Jürgen Bartsch und

durch die Unterstützung unseres Mitgliedes Werner Müller (RAG AG) konnten

wir in der Zeit vom 4. bis zum 15. Oktober 2004 die Produkte der „Kerami-

schen Werkstatt Margaretenhöhe“ vielfältigst im Club einsetzen. Besonders

gut kam das Design bei dem von der RAG AG ausgerichteten Gala-Dinner zur

Geltung. Frau Lee, die Designerin, stand gern für alle Fragen bezüglich des

Herstellungsprozesses zur Verfügung. Das seit 1924 bestehende Unterneh-

men fertigt ausschließlich aus umweltschonenden Materialien und mit natür-

lichen Fertigungsverfahren. Und dieser Aufwand hat sich sichtlich gelohnt. 

Liza Minelli gewann ihr Publikum als Schirmherrin
der nachfolgenden „Cinema for Peace“-Veranstal-
tung wie immer mit einem charmanten Lächeln.
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BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Sportlich wurde es mal

wieder im Sommer dieses

Jahres. Unsere Kleinsten

waren zum nunmehr zwei-

ten Mal geladen, sich beim

Berlin Capital Club Kinder-

golfturnier im Putten, Dri-

ven und Chippen zu üben.

So durften sich die Golf-

trainer unseres Schwester-

clubs Golf & Country Club Motzener See e.V. Fabian und Vlado über die golf-

begeisterten Siegerjunioren freuen. Auch ein paar richtig gute Schläge wa-

ren an diesem Tag zu bewundern. Und wer weiß, vielleicht ist ja auch ein

Bernhard Langer von morgen dabei gewesen.

Nur zwei Tage nach der offiziellen

Eröffnung bekamen unsere Mitglie-

der dieses Jahr im Mai die Möglich-

keit, das DomAquarée des CityQuar-

tiers mit als Erste zu besichtigen. Mit

freundlicher Unterstützung der DIFA

konnten sich unsere Mitglieder im

Rahmen eines Members get together

u.a. Musterbüros ansehen, vor allem

aber das Aquarium und seine Quarantänestation. Seither erfreut sich das

Stadtaquarium großer Beliebtheit. 

Selbst ernann-

tes Ziel des Jahres

2004 war es un-

ter anderem, ein

umfassendes und

anspruchsvolles

Kulturprogramm

für unsere Mit-

glieder zusam-

menzustellen.

Durch unsere

„Neuerwerbung“

in Sachen Kultur, Ursula Hannan (Bild oben), Besetzungsleiterin der Komö-

die am Kurfürstendamm, unterstützt vom Clubpräsidenten Heinz Dürr, ha-

ben wir dieses Projekt in die Tat umsetzen können. So ist unser Veranstal-

tungskalender ein Beweis dafür, wie abwechslungsreich und aufregend das

kulturelle Leben in und um die Hauptstadt herum doch sein kann. 

Teil dieses Programms ist das „Theater im Club“. Hier können unsere Mit-

glieder ausgewählte Stücke live und ohne Vorhang genießen. So war das ver-

gangene Jahr sicher ein Genuss für alle Liebhaber der schönen Künste. 

Für unsere Mitglieder steht seit einiger Zeit ein neues Angebot an hoch-

wertigen Zigarren zur Verfügung, welches wir natürlich gern allen Members

vorstellen wollten. So trafen sich

Ende September alle Liebhaber ed-

len Rauchwerkes zu einem Smoke In

in unseren Clubräumen, um das

neue Angebot mal persönlich unter

die Lupe zu nehmen. Und was 

passt wohl besser zu hochwertigen

Zigarren als ebenso hochwertiger

Rum. So konnte an diesem Abend

in wohlriechenden grauen Dunst-

schwaden mit einem guten Tropfen verweilt werden. Für alle begeisterten

Teilnehmer war dies eine überaus angenehme Vorstellung.

Anfang Mai 2004

stattete uns der Mi-

nisterpräsident des

Landes Branden-

burg, Matthias Plat-

zeck, einen Besuch

im Berlin Capital

Club  ab. Im Rahmen

eines Gastsprecher-

lunches sprach der

beliebte und mittler-

weile durch seine

Wähler im Amt bestätigte Politiker zum Thema „Aufbau Ost – auf Potentiale

von Wirtschaft und Bildung setzen“. Der 1997 während der Oderflut durch

seine Verdienste als „Deichgraf“ bekannt gewordene SPD-Mann überzeug-

te seine Zuhörer mit einem interessanten und informativen Vortrag. 

Auch in unseren
Clubräumen auf-
getreten sind die
beiden Darsteller
des Stückes „Lie-
be mich“ Andreas
Stadtler und Eva
Mannschott
(ganz rechts). Die
beiden freuten
sich über die her-
vorragende Reso-
nanz.
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Moët Hennessy Deutsch-
land wünscht allen Mit-
gliedern des Berlin Capi-
tal Club und des Berliner
Golf & Country Club
Motzener See e.V. eine
sinnliche Weihnachtszeit.



BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

VERANSTALTUNGEN IM BERLIN CAPITAL CLUB

Es war ein kalter Fe-

bruarnachmittag, als unser

Präsident Heinz Dürr im klei-

nen Kreis von einer ein-

drucksvollen Inszenierung

im Casino Zürich vor zwan-

zig Jahren erzählte. In die-

sem Moment schien es ei-

gentlich unmöglich, dieses –

im Buchhandel vergriffene –

Stück von 1929, das von sei-

ner Brisanz im Laufe der

Jahrzehnte nichts eingebüßt hat, wieder in Szene

zu setzen. Doch ein Anruf von ihm im Deutschen

Theater und schon war die Co-Produktion zum

Geburtstag aus der Taufe gehoben. Ein weiteres

Gespräch und das Geschenk hatte in Thomas

Stillmann, dem Inhaber der Windrose Air, einen

Sponsor gefunden.

„Ein anarchistischer Bankier“ ist so am Puls der

Zeit, dass das Deutsche Theater dankbar die dra-

maturgische Anregung aufnahm und es nach der

Premiere im Club in seine Kammerbar übernahm. 

Wolf Aniol und Martin Brauer haben in der Insze-

nierung von Ina-Kathrin Korff eine wahre Glanz-

leistung vollbracht. Sie saßen bereits an einem ge-

deckten Tisch und dinierten, als die geladenen Gäste

das Restaurant betraten. Von der leisen persönlichen

Unterhaltung gingen sie fast unmerklich in den Stück-

dialog über, welcher dadurch eindrücklich und sehr

persönlich berührte. Heinz Dürr war nach der Auf-

führung sehr bewegt und dankte besonders Thomas

Stillmann sowie dem Chefdramaturgen des Deutschen

Theaters, Oliver Reese, dass

sie dieses Erlebnis ermög-

licht hatten.

Es wird im Februar 2005

zwei weitere Aufführungen

im Club geben (siehe Ver-

anstaltungskalender). Ver-

suchen Sie schon jetzt, sich

Karten zu reservieren, da

sie schnell vergriffen sein

werden und es dann keine

weitere Möglichkeit gibt,

dieses Juwel zu erleben.

„Ein anarchistischer Bankier“ – das Geschenk zum dritten 
Geburtstag für den „Club der Entscheider“

Aus aktuell-politischem An-

lass trafen sich die CDU-Vorsit-

zende und angehende Kanzler-

kandidatin, Angela Merkel, und

andere namhafte Politiker in

unseren Clubräumen, um mit

dem Außenminister der Türkei,

Abdullah Gül, über den EU-Bei-

tritt der Türkei zu beraten. Vor

den Augen zahlreicher Foto-

grafen und Pressevertreter dis-

kutierten auch Guido Westerwelle, Parteivorsitzender der FDP, und Michael

Glos, Vorsitzender der CSU-Landesgruppe, über die anstehenden Erweite-

rungen der Europäischen Union. 

So richtig war den Teilnehmern keine Lösung zu entlocken, so bleibt den in-

teressierten Mitgliedern nur, die Zukunft unserer Gemeinschaft abzuwarten.

Ein weiteres Veranstaltungs-Highlight ganz anderer, eher musikalischer

Natur fand in unse-

ren Räumlichkeiten

hoch über dem Gen-

darmenmarkt am

12. November statt:

70 Jahre nachdem

die Originale erst-

mals die Bühne die-

ser Welt betraten,

stehen die „Comedian Harmonists“ schon wieder singend vor uns. Diesmal

allerdings mit einem Privatkonzert ihres neuen Programms „Berlin Comedian

Harmonists: Eine Erfolgsstory wiederholt sich“ im Berlin Capital Club.

Vorgetragen wurden natürlich „Veronika, der Lenz ist da“ und „Mein klei-

ner grüner Kaktus“ – um nur ein paar erfolgreiche Stücke der ersten offizi-

ellen Boygroup Deutschlands zu nennen. Abgerundet wurde dieser Abend,

der ganz im Sinne des Berlins der 20er Jahre stand, von einem Menü mit kor-

respondierenden Weinen. Eine gelungene Veranstaltung.

Prominente Gäste im Berlin Capital Club
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The Berlin Capital Club is always endeavoured to reach new possibilities and to optimize service for the members. 

There is to mention the new culinary team and the wireless internet function in the club.

NEU IM BERLIN CAPITAL CLUB

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Nicht nur im Veranstaltungsbereich und auf kultureller Seite tut sich so ei-

niges im Berlin Capital Club, sondern auch im Bereich der Technik haben wir

einige Neuerungen für Sie eingeführt.

So hat unser Mitglied und Berater in allen kommunikationstechnischen Be-

langen, Helmut Zielinski, in unseren Clubräumen einen so genannten Hot

Spot eingeführt. Dieser ermöglicht es den Mitgliedern, schnurlos und an je-

der Stelle des Clubs mit einem Laptop ins Internet zu gehen. Das wird für

den einen oder anderen Vortrag sicherlich von großem Vorteil sein. Eine Prä-

sentation aus dem Netz wird nun kein Problem mehr sein. – Auch das

schnelle Checken Ihrer E-Mails, vielleicht während eines netten Abends in

der Bar, ist jetzt nur noch eine Sache von Minuten. Gern stellen wir Ihnen –

gegen eine Leihgebühr – einen Laptop der Firma „Maxdata“ zur Verfügung.

So sind Sie stets flexibel und dennoch immer zu erreichen.

Aber damit noch nicht genug. Auch unsere Konferenzräume sind mit

freundlicher Unterstützung der HZ-Gruppe zusätzlich mit der neuesten Vi-

deokonferenztechnik ausgestattet worden. Wollen Sie also eine „Live-Schal-

tung“ zu einem Geschäftspartner am anderen Ende der Welt durchführen

und dabei miteinander sprechen, ohne dass sich ein paar lästige Sekunden

Verzögerung einschleichen, dann ist unser Member Relations Department

Ihnen gern bei den Vorbereitungen behilflich. 

Auch in anderen Belangen ist unser Mitglied Helmut Zielinski, immer be-

gleitet und unterstützt von seiner Ehefrau Harriet, im Berlin Capital Club ak-

tiv. So zeichnete der Kommunikationsprofi nicht nur verantwortlich für ei-

nen reibungslosen technischen Ablauf im Club, sondern plant, uns auch in

Zukunft um zahlreiche Events zu bereichern.

Kabellos im Berlin Capital Club

Eine Videokonferenz in unserem Boardroom? Fragen Sie einfach in unserem Member Relations De-
partment nach: 030/206 297-6.

Immer sind wir bestrebt, das Angebot für

unsere Mitglieder im Berlin Capital Club zu

verbessern und zu erweitern. Deshalb möch-

ten wir Ihnen auf diesem Weg nochmal un-

ser Team vorstellen, das sich um Ihre Wün-

sche bemüht (siehe Bild).

Für die kulinarischen Kreationen ist unser

Executive Chef/Küchenmeister Jens Wegner

zuständig. Ob König Juan Carlos von Spani-

en oder Boris Jelzin, Jens Wegner kennt ihre

kulinarischen Vorlieben ganz genau. Sein ho-

her Anspruch treibt ihn immer wieder zu

neuen Kochkünsten, wie er bereits im Hotel

Schweizerhof, in den

Sterne-Restaurants

Harlekin, First Floor,

Schlosshotel Huber-

tushöhe, im Culinary

Institut of America und Vivaldi unter Beweis

stellen konnte. Mittlerweile liest er unseren

Mitgliedern jeden kulinarischen Wunsch von

den Augen ab. 

Dem Küchenchef im wahrsten Sinne des

Wortes korrespondierend zur Seite steht un-

sere Maître d’Hotel Manuela Sporbert. Er-

folgreich verbinden konnte die gelernte Ho-

telfachfrau ihre Hobbys Wein, Zigarren so-

wie Käse und ihre Arbeit, die sie über ver-

schiedene Sterne-Restaurants von Bergisch

Gladbach über Mallorca bis in den Capital

Club Berlin führte. So errang sie 2000 den

1. Platz mit Team Vintage, Köln der „Moet

Hennessy Team Trophy“ als „Bestes Service-

team Deutschland“. Wenn es also um Wei-

ne und andere edle Getränke geht, sind Sie

bei ihr genau an der richtigen Adresse.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt

Wenn es um Ihr leibliches
Wohl geht, sind diese beiden
wohl genau die richtigen An-
sprechpartner: Unsere Maître
d’Hotel Manuela Sporbert
und unser Küchenchef Jens
Wegner erfüllen gern jeden
Wunsch.
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We always focus on more service for our members: for example the new members register coming up 2005.

VERMISCHTES IM BERLIN CAPITAL CLUB

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT
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Erst vor ein paar Monaten waren die Diplomatendamen des Clubs „Will-

kommen in Berlin“, initiiert von der Clubpräsidentin Dr. Annemarie Ziefer,  zu

Gast im Berlin Capital Club.

„Willkommen in Berlin“ ist der einzige Diplomatenclub Deutschlands, der

unter der Schirmherrschaft des Auswärtigen Amts steht. Der Club hat 

600 Mitglieder, vorwiegend Damen, die aus über 100 Ländern kommen. Um

ihnen das Einleben in Deutschland zu erleichtern, haben Damen der Berliner

Gesellschaft und Ehefrauen von Mitarbeitern des Auswärtigen Amts ein breit

gefächertes Informations- und Kulturprogramm für die „Neuankömmlinge“

und Interessierten zusammengestellt.

Teil dieses Kulturprogrammes war es am 20. Oktober 2004, nach dem Mot-

to „Hoch über den Dächern

Berlins“ einmal die Räumlich-

keiten unseres Clubs zu ge-

nießen. Zur „Eröffnung der

Amtssaison“ trafen sich die

Damen am Gendarmenmarkt.

Ein reger Austausch in ange-

nehmer Atmosphäre, begleitet

von ein paar kulinarischen

Köstlichkeiten, ließ die Veran-

staltung zu einem vollen Erfolg werden.  Diese Damen sind uns jederzeit herz-

lich willkommen. 

Hoch über den
Dächern Berlins

Auch in diesem Clublife-Magazin möchten wir

Sie nochmal auf unsere weiterhin laufende Ak-

tion „Einladung zum Fünf-Gänge-Menü“ auf-

merksam machen. 

Selbst wenn zu diesem Weihnachtsfest kein

neues Auto auf Ihrem Wunschzettel steht, so

können wir Ihnen damit doch zumindest zeit-

weise ein bisschen neues und exklusives Fahrge-

fühl vermitteln.

Mit freundlicher Unterstützung der Mercedes-

Benz-Niederlassung am Salzufer können Sie näm-

lich einen der „schnellen Sterne“ auf vier Rädern

in freier Wildbahn testen. Auch oder gerade zur

Weihnachtszeit können Sie nach Herzenslust 

fahren und die deutsche Fahrkultur genießen. 

Für genau diesen Fahrspaß steht unseren Mit-

gliedern exklusiv ein Mercedes S350 zur Verfü-

gung. 

Am besten, Sie melden sich einfach in unse-

rem Direktionssekretariat für eine Probefahrt

an: 030/206 297-83.

Eine Anmerkung in eigener Sache sei uns aber

an dieser Stelle noch gestattet: Leider können

wir Benzin und eventuell anfallende „Knöll-

chen“ nicht für Sie übernehmen ... denn die Er-

fahrung hat gezeigt, dass die lockende Tempo-

Versuchung manchmal einfach zu groß ist.

Mit einem Stern durch die Stadt

Stets sind wir darum bemüht, das Netzwerk unserer Mitglieder weiter zu op-

timieren. Ein Schritt in diese Richtung ist, neben der Neueinführung eines Mem-

ber Breakfast zwecks besseren Kennenlernens, sicher auch die Erstellung eines

eigenen Mitgliederverzeichnisses. Dieses wird es sowohl in gedruckter Form als

auch – mit geschütztem Zugangsbereich – im Internet geben. 

Zu diesem Zweck sind wir seit einiger Zeit dabei, die Daten unserer Mitglie-

der zusammenzutragen und entsprechend zu verarbeiten. Unser diesbezügli-

ches Anschreiben liegt Ihnen sicherlich vor. 

Im Internet können Sie dann im geschützten Mitgliederbereich ein paar In-

formationen über andere Mitglieder einholen. Sollten Sie auf der Suche nach

neuen Geschäftskontakten sein und wollen diese in unseren Clubräumen gern

vertiefen, werden Sie sicherlich online fündig. Suchen Sie nach einem be-

stimmten Firmenkontakt und entsprechenden Ansprechpartnern, geben Sie

dies einfach in die übersichtliche Eingabemaske im Internet ein. Natürlich rich-

ten wir uns nach Ihren strikten Vorgaben und achten zu jeder Zeit auf die Wah-

rung der Privatsphäre unserer Mitglieder.

Auch die gedruckte Version wird Ihnen den Zugang zu anderen Mitgliedern

erleichtern. Schnell und übersichtlich gestaltet, kann das Mitgliederverzeichnis

Aufschluss über andere Mitglieder und deren Firmenfunktion geben. So lassen

sich schnell und auf direktem Weg Businesskontakte knüpfen.

Gern informieren wir Sie zum Thema „Mitgliederverzeichnis“ in jeglicher Form

im Membership Department unter 030/206 297-74.

Mitgliederverzeichnis



Was zeichnet exklusive Adressen aus?
Stilvolle Eleganz.

Eine Synthese aus der Dynamik eines Coupés und dem Komfort und 
Raumangebot einer Limousine: die neue CLS-Klasse.  Jetzt Probe fahren.

Telefon 030/39 01-00 · www.berlin.mercedes-benz.de
Salzufer 1 · Seeburger Straße 27 · Rhinstraße 120 · Holzhauser Straße 11 · Daimlerstraße 165 · Prinzessinnenstraße 21

Kurfürstendamm 203 · Potsdamer Platz/Eichhornstraße 3 
Unsere Partner in Berlin: Heinz Hammer GmbH, Ollenhauerstraße 116-117 und Alt-Buch 72

Autohaus Max Saparautzki GmbH & Co.KG, Körnerstraße 50-51 · Rudolf Dressel, Berlepschstraße 20-24



AKTIVES CLUBLEBEN IM BERLIN CAPITAL CLUB  

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Karl Kauermann wurde 1946 geboren.

Nach dem Studium der Rechts- und

Wirtschaftswissenschaften in Köln und

London mit abschließender Promotion

in Marburg wechselte Dr. Karl Kauer-

mann in die Bankenwirtschaft. Nach

Tätigkeiten als Geschäftsführer und

Vorstandsmitglied bei verschiedenen

Banken sowie der Gesellschaft für Zah-

lungssysteme in Frankfurt/Main wurde

er Vorstandsvorsitzender der Helaba

Landesbank Hessen Thüringen. In glei-

cher Funktion wechselte er 1997 zur GrundkreditBank eG – Köpenicker

Bank nach Berlin. Nach der Fusion mit der Berliner Volksbank eG im Jahr

1999 führt Dr. Karl Kauermann als Vorstandsvorsitzender die Geschäfte des

größten regionalen Genossenschaftsinstituts.

Nach seinem Studium des Wirtschaftsinge-

nieurwesens mit anschließender Promotion

an der Technischen Universität in Berlin

war Dr. Hans-Jürgen Ahlbrecht als Dozent

tätig, bevor er dann drei Jahre später zu

Daimler-Benz bzw. der DaimlerChrysler AG

stieß. Dort war er zunächst in der Verkaufs-

organisation beschäftigt und später im Vor-

standsbereich Beteiligungen zuständig für

die ausländischen Tochtergesellschaften

und Beteiligungen in Afrika. 1987 über-

nahm er als Managing Director die Leitung

des Mercedes-Benz Nutzfahrzeugwerkes in Nigeria. 1990 wurde er dann Leiter der

Direktion Unternehmensplanung und Controlling der debis AG. Drei Jahre später

nahm er seine Tätigkeit als Vorsitzender der Geschäftsführung der DaimlerChrysler

Immobilien (DCI) GmbH in der Hauptstadt auf und zeichnete verantwortlich für

die Realisierung des Bauvorhabens des Konzerns am Potsdamer Platz.

Seit über 100 Jahren ist Daimler-Benz – heute DaimlerChrysler – in Berlin

aktiv und betreibt hier eine der ältesten Produktionsstätten des Konzerns.

Auch zu Zeiten der Teilung hat sich unser Konzern immer zu der Stadt be-

kannt. Während viele Aktivitäten aus der Stadt in das Bundesgebiet verlagert

wurden, hat Daimler-Benz mit der Akquisition des Geländes am Potsdamer

Platz noch vor dem Mauerfall für die Errichtung der Firmenzentrale der Daim-

ler-Benz InterServices (debis) AG ein weiteres Bekenntnis für die Stadt abge-

legt. Die Wiedervereinigung hat gezeigt, dass der Glaube in die Zukunft Ber-

lins richtig war und ist. Dieses Bekenntnis hat auch der Berlin Capital Club

abgelegt, als er den Schritt gemacht hat, im Herzen des ehemaligen Ost-Sek-

tors der Stadt einen Club einzurichten. Mit großer Freude bin ich bei Be-

kanntwerden dieses Vorhabens dem Club beigetreten, getragen auch von der

Hoffnung, dass Berlin Anschluss an die Clubtradition internationaler Metro-

polen bekommt. Der Schritt ist gelungen. Der Berlin Capital Club hat sich zu

einem renommierten Hauptstadt-Club entwickelt, der mit exzellenter Club-

atmosphäre, ausgezeichnetem Essen und hervorragendem Service sowie aus-

gewogenen kulturellen Angeboten auch höchsten Ansprüchen gerecht wird.

It is the aim of the Berliner Volksbank to generate a sustainable economic circulation in Berlin, and as the chairman of the board I would take the membership 

of an institution like the Berlin Capital Club as a matter of course: With its networks the Berlin Capital Club makes a remarkable contribution to the 

successfully economic development of our city.

Mal ganz unter uns ...

Berlin ist eine der spannendsten Städte Europas und sie hat in einer

größeren Europäischen Union eine wichtige Aufgabe: Künftig wird Berlin

mehr noch als bisher Anziehungspunkt für Menschen aus Ost und West

sein und damit im Prozess des Zusammenwachsens innerhalb der EU eine

bedeutende Rolle spielen. 

Der Berlin Capital Club unterstützt diese Entwicklung, indem er Netz-

werke knüpft und dazu beiträgt, dass sich in der deutschen Hauptstadt ne-

ben Kunst und Kultur zunehmend auch die Wirtschaft entfalten kann. Das

ist im Übrigen auch der Anspruch der Berliner Volksbank, die als Bank für

die Region in Berlin und Brandenburg Wirtschaftskreisläufe in Gang

bringt. Wir wollen hier etwas gestalten und bewegen und daraus ergibt

sich für mich als Vorstandsvorsitzenden der Berliner Volksbank sozusagen

von selbst die Mitgliedschaft im Berlin Capital Club.

Dr. Hans-Jürgen Ahlbrecht is President and CEO of DaimlerChrysler Real Estate. With his business experiences he highly estimates the development of the 

German capital and of its first privat business club – the Berlin Capital Club – and still supports this development.

Dr. Hans-Jürgen Ahlbrecht und Dr. Karl Kauermann – zwei Persönlichkeiten, die unseren Club um wertvolle Er-
fahrungen und Ideen bereichern. Lesen Sie ihre Gedanken zum Berlin Capital Club.

Dr. Hans-Jürgen Ahlbrecht

Dr. Karl Kauermann
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UNSERE VERANSTALTUNGEN IM ÜBERBLICK

Sie planen Ihren Neujahrsempfang? Wir sind Ihnen gern dabei
behilflich!

Jeden Tag in der Woche bieten wir ab 8.00 Uhr ein Frühstück an,
damit Sie gut in den Tag kommen.

Jeden Freitag zum Wochenausklang:
Jeden Freitag verwöhnen wir Sie zum Wochenausklang mit ei-
nem Überraschungsmenü (3-Gang-Menü mittags oder abends
inkl. korrespondierender Weine aus verschiedenen Regionen,
Kaffee und Digestif), € 49,00

Montag, 10. Januar 2005, 19.30 Uhr
Weinabend mit Herrn Graf vom Weingut Reichsrat von Buhl zusammen
mit Frau Manuela Sporbert, Maître des Berlin Capital Club, zum Thema:
„Aus der Schatzkammer von Reichsrat von Buhl“ begleitet von einem
Menü unseres Küchenchefs Jens Wegner und mit einer Degustation von
Käse und Zigarren zu ausgewählten Weinen

Dienstag, 11. Januar 2005, 18.00 – 20.00 Uhr
Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit Ihren Freundinnen und lassen Sie den
Abend bei kleinen Snacks und Drinks ausklingen, € 30,00

Donnerstag, 13. Januar 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Matthias Mend, Inhaber und Geschäftsführer
der KIWI academy GmbH, mit einem Vortrag zu einem aktuellen Thema,
€ 35,00

Dienstag, 18. Januar 2005, 8.30 Uhr
Gastsprecherfrühstück mit Frau Brigitte Zypries, Bundesministerin für 
Justiz, mit einem Vortrag zu einem aktuellen Thema, € 15,00

Donnerstag, 20. Januar 2005, 8.30 Uhr
„Welcome Breakfast“ – Frühstück für unsere neuen Mitglieder. Bitte be-
achten Sie, dass diese Veranstaltung auf separate Einladung hin erfolgt 

Donnerstag, 20. Januar 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch zum Thema: „Gesundheit – Gute Vorsätze für das neue
Jahr!“ mit dem Centro Vital

Freitag, 21. Januar 2005, 18.30 Uhr Spielstart
Januar – Skatabend, Ermitteln Sie monatlich den besten Skatspieler, um
am Jahresende den Jahressieger zu bestimmen, € 20,00 für Mitglieder,
€ 30,00 für Gäste

Freitag, 28. Januar 2005
Schalen- und Krustentierabend – Lassen Sie sich von uns mit Köstlich-
keiten aus dem Meer verwöhnen

Dienstag, 1. Februar 2005, 19.30 Uhr
Lesung mit Herrn Dr. Rafael Seligmann – „Bruder Hitler“, Rafael Selig-
mann liest aus seiner Hitler-Biographie sowie aus Texten von Thomas
Mann und Heinrich Heine, dazu servieren wir Ihnen ein 3-Gang-Menü un-
seres Küchenchefs, € 85,00

Donnerstag, 3. Februar 2005, 21.00 Uhr
Wiener Opernball in der Wiener Staatsoper – Den Mitgliedern des Berlin
Capital Club steht ein limitiertes Kartenkontingent zur Verfügung.

Montag, 7. Februar 2005, Details folgen
Lucia di Lammamor – Deutsche Oper Berlin

Dienstag, 8. Februar 2005, 18.00 – 20.00 Uhr
Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit Ihren Freundinnen und lassen Sie den
Abend bei kleinen Snacks und Drinks ausklingen, € 30,00

Dienstag, 8. Februar 2005, 19.30 Uhr
Weinabend zum Thema: „Süditalienische Rote von den Abruzzen bis Sizi-
lien“ – Degustieren Sie ausgewählte Weine, fachkundig kommentiert von
Herrn Dirk Gießelmann, begleitet von einem 4-Gänge-Schlemmermenü
unseres Küchenchefs, € 68,00

Mittwoch, 9. Februar 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Ralf Vielhaber, Chefredakteur und Verlagslei-
ter der Fuchsbriefe, zum Thema „Zinsen, Dollar, Schulden – Chancen und
Risiken für Ihr Vermögen“,  € 35,00

Donnerstag, 10. Februar 2005, Details folgen
„Members get together” – Besuch mit Führung im Museum für Ostasia-
tische Kunst

Montag, 14. Februar 2005, 19.30 Uhr
Valentinsdinner – Verbringen Sie mit Ihren Lieben einen romantischen
Abend hoch über dem Gendarmenmarkt und lassen Sie sich mit Köstlich-
keiten aus Küche und Keller des Berlin Capital Club verwöhnen, € 49,00

Donnerstag, 17. Februar 2005, 8.30 Uhr
„Welcome Breakfast“ – Frühstück für unsere neuen Mitglieder. Bitte be-
achten Sie, dass diese Veranstaltung auf separate Einladung hin erfolgt 

Donnerstag, 17. Februar 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Miguel Tubio von „mi casita – spanische Im-
mobilien mit Verstand“ mit einem Vortrag zum Thema: „Erwerb spanischer
Immobilien und worauf man dabei achten sollte!“ mit Präsentation einer
Wohnanlage im Süden Spaniens, € 35,00

Freitag, 18. Februar 2005
Schalen- und Krustentierabend – Lassen Sie sich von uns mit Köstlichkei-
ten aus dem Meer verwöhnen.

Freitag, 18. Februar 2005, 18.30 Uhr Spielstart
Februar – Skatabend, Ermitteln Sie monatlich den besten Skatspieler, um
am Jahresende den Jahressieger zu bestimmen, € 20,00 für Mitglieder,
€ 30,00 für Gäste

Jeden Tag in der Woche bieten wir ab 8.00
Uhr ein Frühstück an, damit Sie mit unse-

rer Hilfe gut in den Tag kommen.

Jeden Freitag zum Wochenausklang:
Jeden Freitag verwöhnen wir Sie zum Wochenausklang mit ei-
nem Überraschungsmenü (3-Gang-Menü mittags oder abends
inkl. korrespondierender Weine aus verschiedenen Regionen,
Kaffee und Digestif), € 49,00

Ä
nderungen vorbehalten

Januar

Februar

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Februar
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Donnerstag, 24. Februar 2005 & 
Freitag, 25. Februar 2005
Theater im Club – Wiederholung von „Ein anarchi-
stischer Bankier“ von Fernando Pessoa. Ein „köstlicher philosophischer
Diskurs“ über die Macht des Geldes, die man nur bricht, indem man es er-
wirbt! Durch Vermittlung unseres Präsidenten Herrn Dr. Dürr wird das
Deutsche Theater – dankenswert gesponsert von Windrose Air – dieses
Stück in unseren Räumlichkeiten aufführen, € 68,00

Freitag, 18. März 2005, 18.30 Uhr Spielstart
März – Skatabend, Ermitteln Sie monatlich den besten Skatspieler, um am
Jahresende den Jahressieger zu bestimmen, € 20,00 für Mitglieder, 
€ 30,00 für Gäste

Samstag, 19. März 2005, Details folgen
Parsifal – Staatsoper unter den Linden, Bühnenweihfestspiel in drei Auf-
zügen von Richard Wagner

Für unser Reiseangebot beachten Sie bitte die Beilage der Firma
Windrose Reisen

Ä
nderungen vorbehalten

Februar

BERLIN CAPITAL CLUB
AM GENDARMENMARKT

Jeden Tag in der Woche bieten wir ab 8.00 Uhr ein Frühstück an,
damit Sie mit unserer Hilfe gut in den Tag kommen.

Jeden Freitag zum Wochenausklang:
Jeden Freitag verwöhnen wir Sie mit einem Überraschungsmenü
(3-Gang-Menü mittags oder abends inkl. korrespondierender Wei-
ne aus verschiedenen Regionen, Kaffee und Digestif), € 49,00

Im März 2005
Members get together – Spezialführung durch das Deutsche Theater

Dienstag, 1. März 2005, 8.30 Uhr
Gastsprecherfrühstück mit Herrn Gustav Greve, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der Gustav Greve Consulting AG, mit einem Vortrag zum The-
ma: „Service Innovation bringt Wachstum und Gewinn in Zeiten harten
Wettbewerbs“,  € 15,00

Sonnabend, 5. März 2005, 18.00 Uhr
3. Tennisturnier im Tennisclub Blau-Weiß 1899 e.V. – Sie spielen zusam-
men mit den Mitgliedern des Tennisclub Blau-Weiß 1899 e.V. im ge-
mischten Doppel in Form des K.o.-Systems

Dienstag, 8. März 2005, 18.00 – 20.00 Uhr
Ladies Lounge – Treffen Sie sich mit Ihren Freundinnen und lassen
Sie den Abend bei kleinen Snacks und Drinks ausklingen, € 30,00

Dienstag, 8. März 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Hans-Jürgen Brackmann, Generalsekretär der
Stiftung der Deutschen Wirtschaft für Qualifizierung und Kooperation e.V.
(sdw), mit einem Vortrag zu einem aktuellen Thema, € 35,00

Donnerstag, 10. März 2005, Details folgen
Krug Champagner-Dinner

Dienstag, 15. März 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Prof. Dr. med. Frank W. Peter, mit einem Vor-
trag zum Thema: „Der Wunsch nach Schönheit: Medienterror oder
Menschheitstraum?“, € 35,00

Donnerstag, 17. März 2005, 8.30 Uhr
„Welcome Breakfast“ – Frühstück für unsere neuen Mitglieder. Bitte be-
achten Sie, dass diese Veranstaltung auf separate Einladung hin erfolgt 

Freitag, 18. März 2005
Schalen- und Krustentierabend – Lassen Sie sich von uns mit Köstlichkei-
ten aus dem Meer verwöhnen.

M
ä

rz

Jeden Tag in der Woche bieten wir ab 8.00 Uhr ein Frühstück an,
damit Sie mit unserer Hilfe gut in den Tag kommen.

Jeden Freitag zum Wochenausklang:
Jeden Freitag verwöhnen wir Sie zum Wochenausklang mit ei-
nem Überraschungsmenü (3-Gang-Menü mittags oder abends
inkl. korrespondierender Weine aus verschiedenen Regionen,
Kaffee und Digestif), € 49,00

Dienstag, 5. April 2005, 19.30 Uhr
Weinabend zum Thema: „Chardonnay aus Übersee gegen große Deutsche
Rieslinge“ – Degustieren Sie ausgewählte Weine, fachkundig kommen-
tiert von Herrn Dirk Gießelmann, begleitet von einem 4-Gänge-Schlem-
mermenü unseres Küchenchefs, € 68,00

Samstag, 9. April 2005
Kochkurs – Lassen Sie sich von unserem Küchenchef
Jens Wegner zu Frühlingsspezialitäten inspirieren.

Mittwoch, 13. April 2005, 19.30 Uhr
„Bilder aufessen“, Vernissage mit den Posin-Brüdern, den besten Plagia-
tisten der Welt

Donnerstag, 21. April 2005, 19.30 Uhr
Kamingespräch mit Herrn Dr. Michael Debuschewitz, Sprecher der Ge-
schäftsführung der ZLU – Zentrum für Logistik und Unternehmenspla-
nung GmbH, mit einem Vortrag zu einem aktuellen Thema, € 35,00

Freitag, 22. April 2005
Schalen- und Krustentierabend – Lassen Sie sich von uns mit Köstlichkei-
ten aus dem Meer verwöhnen.

Freitag, 22. April 2005, 18.30 Uhr Spielstart
April – Skatabend, Ermitteln Sie monatlich den besten Skatspieler, um am
Jahresende den Jahressieger zu bestimmen, € 20,00 für Mitglieder, 
€ 30,00 für Gäste

Donnerstag, 28. April 2005, 8.30 Uhr
„Welcome Breakfast“ – Frühstück für unsere neuen Mitglieder. Bitte be-
achten Sie, dass diese Veranstaltung auf separate Einladung hin erfolgt 

Freitag, 29. April 2005, 19.30 Uhr
„II. Swing it“ – Tanz in den Mai – Dinner & Dance im Berlin Capital Club,
Tanzmusik von Benny Goodman über Nat King Cole bis Frank Sinatra. Mit
„The Tobi Tones“ – bekannt durch das „Savoy Dance Orchestra“, das
schon den Wintergarten sowie die Philharmonie wippen ließ. Dazu 
kreiert unser Küchenchef ein leichtes, gut zu „betanzendes“ Drei-Gang-
Menü, € 60,00
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Join our IAC partner clubs all over the world – 

see them in the Club Roster at our homepage: www.iaceurope.de.

UNSERE PARTNERCLUBS WELTWEIT

Andaman White Beach Resort

Das Andaman White Beach Resort liegt im Norden der Insel Phuket und ist

ca. 15 Minuten vom Phuket International Airport entfernt. Auf der Fahrt vom

Flughafen zum Club kommt man durch eine Landschaft tropischer Regen-

bäume und stattlicher Berge mit beeindruckenden Steinformationen.

Angekommen im Resort, kann man sich gleich an den hauseigenen Strand-

abschnitt begeben, der mit weißem Sand und einer herrlichen Aussicht je-

den Gast in seinen Bann zieht. Gemeinsam mit der angenehmen Atmosphä-

re im Andaman White Beach Resort selbst wird Ihnen Ihr Aufenthalt sicher-

lich unvergesslich werden. –

Wohnen können Sie dann

zum Beispiel in einer der See-

blick-Villen direkt am Strand.

Jede dieser Villen hat eine ei-

gene Terrasse, die einen sa-

genhaften Ausblick auf das

kristallklare Wasser erlaubt,

der vor allem während des

Sonnenuntergangs beein-

druckt. 

Oder Sie wohnen in einer

der Strand-Villen. Hier sind Sie mit ein paar Schritten direkt am Meer. Jede

dieser Villen ist völlig eigenständig und gewährleistet so eine optimale Pri-

vatsphäre für ihre 

Gäste. Mit asiatischen

Motiven verziert und

elegant eingerichtet,

lassen sich hier ohne

Probleme ein paar

entspannende Wo-

chen verbringen.

Auch für die ganze Familie sind ideale Wohnmöglichkeiten vorhanden. In

einer der Seeblick-Duplex-Villen findet jedes Familienmitglied eine geeigne-

te Ecke für sich. Mehrere Schlafzimmer, eine große Terrasse und eine Verbin-

dungs-Außentreppe zwischen dem Eltern- und dem Kinderbereich machen

Ihren Urlaub perfekt. 

Zum perfekten Wohnkomfort gehören für uns auch ausreichend Sport- und

Freizeitmöglichkeiten. So können Sie im hauseigenen Gymnastikraum gern

ein paar Übungen machen. Oder Sie schwimmen eine Runde in einem der

Swimming Pools. Auch für die golfenden Besucher ist gesorgt, denn der Platz

liegt knapp 15 Minuten vom Resort entfernt in wunderschöner Landschaft.

Für das leibliche Wohl wird in verschiedensten Restaurants und an gemüt-

lichen Bars gesorgt. So wird in Phuket sicherlich kein Wunsch offen bleiben.

Gern informiert Sie unser Member Relations Department über die Einzelhei-

ten: 030/206 297-6.

Casino de Madrid
exklusiven Privatclubs und machen diesen so zu einem sehenswerten Ge-

samtkunstwerk. Genau aus diesem Grund wurde das Casino de Madrid auch

1993 als „Eigentum kulturellen Interesses“ unter Denkmalschutz gestellt. 

Natürlich ist in diesen edlen Räumen auch das Essen nur vom Feinsten, so

zaubert der Küchenchef

Ferràn Adrià, der bereits mit

drei Michelin-Sternen ge-

krönt wurde, köstliche Krea-

tionen für Mitglieder und

Gäste.

Und nach dem Essen ist

ein ausgiebiger Aufenthalt

in einem der edlen Salons

oder der Bar bzw. dem Zi-

garrenzimmer ratsam. Somit

wird der Tag einen gelunge-

nen Abschluss finden. 

Schon 1836 beschlossen ein paar

romantische und progressive junge

Männer, einen ruhigen und ange-

nehmen Ort für gesellschaftliche Ver-

sammlungen fern von der breiten Öf-

fentlichkeit ins Leben zu rufen. So ist

schon vor langer Zeit das Casino de

Madrid entstanden. Und diesem Ruf

nach Exklusivität sind bis heute zahl-

reiche spanische Entscheider gefolgt.

Mitten in Madrid liegt das ein-

drucksvolle Bauwerk mit all seinen

Verzierungen und prächtig gestalte-

tem Interieur. Bilder, Skulpturen und

verzierte Glasfenster, Kristallleuchter

von La Granja und wertvolle Uhren

schmücken die Räumlichkeiten des
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Join our IAC partner clubs all over the world – 

see them in the Club Roster at our homepage: www.iaceurope.de.

Wiegand Sporting Club

Adresse: Corneliusstraße 3,

10787 Berlin, Tel.: 030/26

55 87-76, www.wiegand-

sports.com

Mitten in der City, im so ge-

nannten Tiergarten Dreieck,

einer Oase der Entspannung

für alle, die ein paar ruhige

Minuten gut gebrauchen

können. Bei „Wiegands“, wie

die eingefleischten Fans sa-

gen, bleiben absolut keine

Wünsche offen. Sie können

sportiv sein, relaxen und ge-

nießen nach Herzenslust.

Nebenbei wird hier übrigens Ihr Office für Sie geführt – so sind neben Ihrem persönlichen Wohl-

befinden auch Ihre Termine in den geschulten Händen der Profis. Auch an zahlreichen Veran-

staltungen mangelt es hier nicht. Eine Fahrradtour oder so namhafte Events wie der „Bun-

destagslauf“ sind Teil des Ganzjahresprogramms.

ROTONDA Business-Club e.V. 

Adresse: Salierring 32, 50677 Köln, Tel.: 0221/99 77-500, www.rotonda.de

Fünf Jahre nach seiner Gründung hat sich der ROTONDA Business-Club in Köln zu einem 

Business-Zentrum und -Netzwerk entwickelt. Der Business-Club befindet sich in Kölns einzigem

kreisrunden Bürogebäude des Architekten Till Sattler und wurde mit dem „Kölner Architek-

turpreis“ ausgezeichnet. Klimatisierte Tagungs- und Konferenzräume mit allen erforderlichen

Konferenz- und Medientechniken können von den Mitgliedern genutzt werden. Der Club ver-

fügt über ein Restaurant, eine Bar und eine Vinothek mit Humidor. Dreh- und Angelpunkt des

Clubs ist das eigenständige Veranstaltungsprogramm mit Referenten aus Wirtschaft und Kul-

tur, das zentrale gesellschaftliche und ökonomische Fragestellungen in den Mittelpunkt der

Diskussion stellt und für einen regen Austausch unter den Mitgliedern sorgt. 

Neue IAC-Clubs in Europa
UNSERE PARTNERCLUBS WELTWEIT



Havanna Lounge Frankfurt 

Adresse: Friedensstraße 12/Kaiserplatz, 60311 Frankfurt am Main, Tel:. 069/90 02 58 58,

Fax: 069/90 02 58 60, www.havanna-lounge.de

Seit Anfang November ist die Havanna Lounge Frankfurt, direkt am Kaiserplatz mitten in der

Stadt, im gleichen Gebäude wie der Frankfurter Hof gelegen, für alle Gäste des IAC-Netzwerkes

nutzbar. Die Betreiber freuen sich sehr, diesem renommierten Netzwerk nunmehr anzugehören

und ihre hochwertigen Dienstleistungen allen anbieten zu können. Zur Verfügung steht ein

gut geführtes Clubrestaurant mit gehobener Clubküche, eine Bibliothek mit offenem Kamin

lädt zum gemütlichen Verweilen ein und ein separater Churchill Room dient gerne als Be-

sprechungsraum oder für Bankette im exklusiven Rahmen. Nicht zu vergessen ist der clubei-

gene begehbare Humidor mit öffentlichem Shop, der größte in Frankfurt und mit dem Label

„Habanos-Specialist“ bereits ausgezeichnet. Selbstverständlich sind wir Ihnen auch gerne bei

der Organisation Ihrer Veranstaltungen oder Bankette, Feiern oder Board Meetings behilflich.

Falls Sie an einer der zahlreichen wirtschaftlichen oder kulturellen Veranstaltungen teilneh-

men wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme unter oben genannter Telefonnummer.
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Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre „Non Residential“-Mit-

gliedsprivilegien nutzen können, wenn die IAC-Clubs

mindestens 200 km von Ihrem Heimatclub entfernt sind.

As an IAC member you will benefit from visitor privileges

at a selection of illustrious clubs located outside of a 200

kilometres radius from your home base. We invite you to

enter our website and identify your home club’s recipro-

cal privileges within the network. In case you do not al-

ready have an IAC card, please contact your home club’s

department. 

Diese oder andere Partnerclubs finden Sie in unserem

Club Roster bei uns im Internet unter www.iaceurope.de.

Schauen Sie einfach mal vorbei ...



Als IAC Mitglied genießen Sie „Non-Residential-Mit-
gliedschaftsprivilegien“ in allen Clubs des IAC-Netz-
werkes, welche mehr als 200 km von Ihrem Heimatclub
entfernt sind. Das bedeutet, dass Sie und Ihr Partner auf
Ihren nächsten Geschäfts- oder Urlaubsreisen die Mög-
lichkeit haben, fast 250 exzellente City-, Sport-, Coun-
try- und Golfclubs von höchster Qualität zu nutzen.

Im aktuellen IAC Club Roster oder auf unserer Inter-
netseite www.iaceurope.de finden Sie die Kontaktdaten
der einzelnen Clubs, zu denen Sie als IAC-Mitglied Zu-
tritt haben. Ihr Heimatclub ist Ihnen bei Reservierungen
und sonstigen Anfragen an die anderen IAC-Clubs ger-
ne behilflich.

As a member of your club, you are entitled to worldwide
non-resident membership privileges at over 250 private
clubs within the International Associate Clubs (IAC) net-
work. When you travel, simply log on to our website for full
details of available clubs and amenities at your destination,
then turn up at the club with your IAC Membership Card
and enjoy the welcome reserved for the privileged.

As an IAC member you will benefit from visitor privi-
leges at a selection of illustrious clubs located outside
of a 200 kilometres radius from your home base. We in-
vite you to enter our website and identify your home
club's reciprocal privileges within the network. In case
you do not already have an IAC card, please contact
your home club’s membership department.

International Associate Clubs Ltd., Hong Kong, European Representative Office, 
c/o Mohrenstraße 30, 10117 Berlin, Tel.: 0049 30 206 297 81, Fax: 0049 30 206 297 89, 

E-Mail: info@iaceurope.de, Web: www.iaceurope.de

Access  to  over  250 associate  c lubs worldwide

Berlin Capital Club
Berlin, Germany

Casino de Madrid 
Madrid, Spain

Windsor Park Golf and 
Country Club
Nanakai, Japan

Brocket Hall
London, Great Britain

Tower Club Manila 
Manila, Philippines

Klub Polskiej Rady Biznesu
Warszawa, Poland

Palazzo Arzaga 
Brescia, Italy

Berliner Golf & Country
Club Motzener See e.V.
Berlin, Germany

Rotonda Business-Club e.V. 
Köln, Germany

Amsterdam

Bangkok

Beijing

Berlin

Brisbane

Brussels

Buenos Aires

Chicago

Dallas

Dublin

Edinburgh

Guangzhou

Hanoi

Honolulu

Jakarta

Johannesburg

Kuala Lumpur

Los Angeles

Macau

Madrid

Manila

Marbella

Melbourne

Mexico City

Moscow

Mumbai

Nairobi

New York

Osaka

Paris

Perth

San Francisco

Seoul

Singapore

Stockholm

Sydney

Tokyo

Toronto

Vancouver

Warsaw

Washington D.C.



EDITORIAL

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.

Wann genau hat Sie eigentlich das Golfvirus gepackt?

Mal unter uns, mittlerweile können wir uns ein freies Wo-

chenende ohne die beruhigende und interessante Frei-

zeitaktivität auf grünem Rasen doch kaum noch vorstel-

len, oder?

Viele von uns sehen genau aus diesem Grund dem eher

kalten und nassen Winter ebenso düster entgegen. Denn

wenn die Tage kürzer werden und der Himmel dunkler,

dann schwinden die Chancen, mal einen schönen Tag mit

Driven, Chippen, Pitchen und Putten verbringen zu kön-

nen. 

Nicht, dass wir uns nur dem viel zitierten „Schönwetter-

Golfen“ hingeben sollten, aber bei Sonnenschein und mil-

den Temperaturen bereitet die schönste Nebensache der

Welt doch einfach noch ein bisschen mehr Vergnügen.

Für mich ein guter Aufhänger, Sie nochmal an Ihre Vor-

teile als Mitglied im weltweiten IAC-Verbund zu erinnern.

Denn mit immerhin 51 Golfplätzen weltweit, die zu Ihrer

nahezu freien Verfügung stehen, sind wohl ausreichend

Möglichkeiten vorhanden, dem trüben Wetter hierzulan-

de wortwörtlich aus dem Wege zu golfen und dem Fern-

weh nachzugeben. – Gern informieren wir Sie in unserem

Sekretariat über Ihre Vorteile als Mitglied des Berliner Golf

& Country Club Motzener See e.V. und die damit verbun-

dene weltweite Anbindung.

Auch in heimischen Golf-Gefilden hat sich so einiges ge-

tan: So dürfen wir uns über neue Abschlagtafeln auf dem

ganzen Gelände ebenso freuen wie über unser neues

Häuschen am ersten Abschlag. – Alles gute Gründe, der

kommenden Saison und dem entsprechenden Wetter

voller Eifer entgegenzusehen.

Herzlichst

Hans-Jürgen Thoma

Der Sonne entgegen ...
PRÄSIDIUM

Präsident 
Hans-Jürgen Thoma

Vizepräsidenten
Dipl.-Ing. Marco Götze

Manfred Paris

23



UNSER JAHRESRÜCKBLICK

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.
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Impressionen 2004
Immerhin 10-jähri-

ges Jubiläum konnten

die Lankwitz Open die-

ses Jahr feiern. Auf

dem Gelände des Golf

& Country Club Motze-

ner See e.V. hatten un-

sere langjährigen Mit-

glieder Dr. Gudrun

Jobski und Hans-

Jürgen Kaufhold an ei-

nem Montagmorgen

zum sportlichen Wett-

kampf eingeladen. 113

Teilnehmer folgten

dieser Einladung und

gaben sich bei idealem Golfwetter dem kleinen weißen Ball hin. 

Schon am frühen Morgen waren alle Teilnehmer in der richtigen Stimmung,

angeregt von einer original Dixieland-Band, die schon zum Frühstück für rich-

tig gute Stimmung sorgte. Diese gute Stimmung zog sich dann bis zum

Abend hin, wo mit einem köstlichen Buffet bei musikalischer Untermalung

der Tag erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Sponsoren, die die großzü-

gigen Preisspenden ermöglicht haben.

Ende September trafen

sich viele Golfbegeisterte

und ihre Kinder zum 5.

Constructor Golf Turnier.

Die warmen Herbststrah-

len der Sonne zeigten sich

den ganzen Tag über und

ließen so ausgiebiges Golf-

spielen und natürlich Ent-

spannen auf der Sonnen-

terrasse zu. Schon um

10.00 Uhr wurden die ersten Scorekarten ausgegeben, bevor es dann um

11.30 Uhr zu einem kleinen Frühstücksempfang ging.  Während sich dann die

„Profis“ aufmachten zum Start des Vierer-Scramble-Turniers, lockte es die „An-

fänger“ zum Schnuppergolfen. Auch viele Kinder ließen sich hier für den ed-

len Rasensport begeistern. Abgeschlossen wurde das Turnier mit einer ent-

sprechenden Siegerehrung und natürlich mit einem Abendbuffet und Live-

musik. Auch die Open-End-Cocktailbar war den sportlichen Erfolgen ent-

sprechend gut frequentiert. 

Schon zum neunten Mal traf sich die Rolls-Royce Golf Society, um in unse-

rem schönen Club ihr alljährliches Turnier durchzuführen. 

Mit 96 Teilnehmern, einige waren extra aus Schottland angereist, war auf

unserer Anlage ganz schön was los. Auch aus München und natürlich dem

gesamten Berliner

Raum waren Teilnehmer

dem Ruf von Hermann

Mohnkopf, Präsident der

Rolls-Royce Golf Society,

gefolgt, um sich dem ed-

len Sport auf sattem

Grün hinzugeben. Unter

der Leitung von Her-

mann Mohnkopf spielen

seit neun Jahren über vierzig Golfer aus fünf Nationen in Motzen und fühlen

sich hier sehr wohl. Auch dieses Jahr war das Turnier wieder sehr erfolgreich. 

Für die Golf-Einsteiger war ein Schnupperkurs vorbereitet, während sich die

„Profis“ an den Abschlag machten, um sportliche Höchstleistungen zu voll-

bringen. An dieser Stelle sei vor allem der Eagle von Julius Nischk am Loch

13 (Par 5, 469 m) erwähnt.

Nach dem Golfspiel durfte dann auch verdient gefeiert werden. Vor der

Eröffnung des Buffets fand die Siegerehrung und eine schon traditionelle

Tombola statt, die, ausgestattet mit vielen tollen Preisen überwiegend von

der Triebwerksfirma Rolls-Royce und ihren Partnerfirmen, das Highlight des

Abends war. 

Auch dieses Jahr hatten alle Teil-

nehmer, ebenso Initiator Hermann

Mohnkopf, nur Lob für den Club und

seine Anlage übrig: „Ich freue mich

sehr auf das Turnier im nächsten

Jahr, immerhin ein Jubiläum für alle

Beteiligten“, so der Präsident. Und

dem kann man sich nur anschließen.



VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.

Der Hauptstadt-Pokal

Wie schon im letzten Clublife-Magazin angekündigt, fand Mitte

Juni auf unserem Clubgelände der neunte Hauptstadt-Pokal statt.

Unter der Schirmherrschaft des Amerikanischen Botschafters, 

Daniel R. Coats, trafen sich auch in diesem Jahr wieder viele Golf-

begeisterte, um an

dem renommierten

sportlichen Wett-

kampf in angeneh-

mer Atmosphäre teil-

zunehmen. 

Pünktlich um 10.00 Uhr

gingen die ersten Teilnehmer

an den Start. Leider war Pe-

trus diesem Turniertag nicht

allzu wohl gesonnen, denn et-

was Regen ließ sich leider

nicht vermeiden. Keine größe-

re Hürde für alle begeisterten Teilnehmer, waren sie doch nicht ganz aus-

schließlich wegen des Golfspielens nach Motzen gefahren.

Denn bei einem so beliebten Turnier lockt nicht nur der edle Sport, son-

dern auch das

Drumherum. So

durften sich alle

Teilnehmer über

exzellente Bewir-

tung und optima-

len Service bei je-

dem Wetter freu-

en. 

Aber damit

nicht genug angenehmes

Rahmenprogramm: Mit

freundlicher Unterstützung

der DaimlerChrysler AG

Niederlassung konnten

zum Beispiel die neuen Mo-

delle aus dem Haus mit

dem Stern nach Herzenslust Probe gefahren werden.

Für die gute Unterhaltung sorgten unter anderem das beliebte Berliner

Stück mit der

Ente, Pomp

Duck & Cir-

cumstance.

Natürlich sei

an dieser

Stelle vor al-

lem das

außeror-

dentliche

Engagement

der TUI AG

erwähnt, die

nicht nur die

gesamte Veranstaltung finanziell unterstützte, sondern vor allem verant-

wortlich war für die äußerst hochwertigen Gewinne der abendlichen Tom-

bola. Mit dem Erlös der sehr erfolgreichen Tombola konnte eine Schulkin-

deraktion finanziert

werden. Für diese Un-

terstützung möchten

wir uns, stellvertre-

tend auch für die Kin-

der, an dieser Stelle

noch einmal geson-

dert bedanken. 

Auch die exklusive

Abendveranstaltung

ließ keine Wünsche

mehr offen und so

hatten alle Beteilig-

ten gute Gründe, ihre sportlichen Erfolge, das gelungene Turnier und natür-

lich auch den kompletten Golf-Tag gebührend zu feiern. 

Zudem ließ auch der Ausblick auf ein 10. Turnier der Initiative Hauptstadt

Berlin e.V. im Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. im nächsten

Jahr bei allen Gästen zusätzlich gute Laune aufkommen. 

v.l.n.r.: Martin Matz, stellv. Vorsitzender Initiative Haupt-
stadt Berlin e.V., Julius Nischk, Sieger Brutto Herren, und
Markus Voigt, Vorsitzender Initiative Hauptstadt Berlin
e.V. 
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Unsere Clubmeisterschaft 2004

Die Sieger im Überblick: 

Jungsenioren

1. Platz    L. Mark Knight

2. Platz    Andreas Katt

3. Platz    Stuart McLeod

Senioren

1. Platz    Suat Bicer

2. Platz    Milo Raca

3. Platz    Ralf Weisse

Seniorinnen

1. Platz    Ulla Sedler

2. Platz    Birgit Russek

3. Platz    Dr. Else Brinkmann

Auch in diesem Jahr galt es

wieder, die Clubbesten zu finden

und entsprechend zu küren. Zu

diesem Zweck trafen sich alle

Teilnehmer der Clubmeister-

schaften 2004 des Berliner Golf

& Country Club Motzener See

e.V., um bei strahlendem Son-

nenschein ihren Meister und ihre

Meisterin zu finden. 

Und dann konnte es auch

schon losgehen, immerhin hat-

ten viele Golfkenner schon ihre

Favoriten des Tages fest im Visier.

Und so kam es dann auch für

diese Kenner nicht allzu überra-

schend, dass der platzkundige

Christian Dallmann den Sieg der

Männer für sich davontragen konnte. Mit großer Freude nahm Christian Dall-

mann seine Ehrung entgegen. „Ja, ich freue mich sehr, immerhin habe ich drei

Jahre um diesen Titel gekämpft“, so der neue Clubmeister. Zudem strebt er ei-

ne Ausbildung zum Golfpro an. Wir wünschen ihm für seine Zukunft alles Gute.

Bei den Damen gab es hinge-

gen eine richtige Überraschung.

So konnte das Neumitglied Simo-

ne Weinholz, die erst zweimal 

zuvor auf unserem Platz gespielt

hatte, den Sieg der Clubmeister-

schaft der Damen davontragen.

Für unsere Mitglieder wird 

die ehemalige Großbeeren-Spie-

lerin nun sicher keine Unbekann-

te mehr sein. „Ich kannte 

den Platz zwar nicht allzu gut, 

habe mich aber mental sehr stark

gefühlt und gut geputtet. 

Ein wunderschöner Tag geht 

mit diesem Sieg auch wunder-

schön zu Ende“, so Simone 

Weinholz. Wir freuen uns über

diese sportliche und menschliche Bereicherung.

Auch die zweiten und dritten Plätze sollen an dieser Stelle angemessene 

Erwähnung und Würdigung erfahren. Aus diesem Grund haben wir nochmal

alle Sieger für Sie festgehalten.

Damen

1. Platz    Simone Weinholz

2. Platz    Katja Süßbier

3. Platz    Nora Puder

Herren

1. Platz    Christian Dallmann

2. Platz    Malte Reißig

3. Platz    L. Mark Knight

Jugend

1. Platz    Felix Mischke

2. Platz    Patrick Zühlke

3. Platz    Carsten Zühlke

Vordere Reihe von links: L. Mark Knight (Jungsenioren), Suat Bicer (Senioren), Christian Dallmann (Herren), Si-
mone Weinholz (Damen), hintere Reihe von links: Felix Mischke (Junioren), Vizepräsident Marco Götze und Prä-
sident Hans-Jürgen Thoma sowie Ulla Sedler (Seniorinnen)
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr!

Auch wir möchten es uns am Ende des Jah-

res nicht nehmen lassen, Ihnen ein frohes

und besinnliches Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr 2005 zu wün-

schen. 

Wir hoffen, Sie hatten dieses Jahr ebenso

viel Vergnügen und Spaß an Veranstaltun-

gen und Turnieren im Berliner Golf & Coun-

try Club Motzener See e.V. wie wir. Ebenso

sollte Ihnen der Zustand unserer Anlage

sowie das komplette Drumherum zugesagt

haben.

Wir haben uns für die kommende Saison so

einiges vorgenommen. Diesbezüglich sind

wir aber immer auf die Anmerkungen und

Hinweise unserer Mitglieder angewiesen.

Sollten Sie also zum neuen Jahr ein paar ei-

gene Ideen und Vorschläge einbringen wol-

len, stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches

neues Jahr

wünscht Ihnen

Ihr Team des Berliner Golf & Country Club

Motzener See e.V.

Bitte beachten Sie auch, dass wir vom Dezember 2004 bis zum Februar 2005 veränderte Öffnungszeiten haben. Das Sekretariat 
ist während dieser Zeit immer montags von 9 bis 15 Uhr und dienstags bis sonntags von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten 
werden der Saison angepasst. Auf Grund der Witterung kann es zu veränderten Startzeiten kommen. Bitte fragen Sie ggf. im 
Sekretariat unter der Telefonnummer 033769/501 3-0 nach.
Unser Clubrestaurant (Tel.-Nr.: 033769/501 3-5) hat in der Zeit vom 6.12.2004 bis zum 4.3.2005 nur an den Wochenenden von 9 bis
17 Uhr geöffnet.
In der Zeit vom 20.12.04 bis einschließlich 03.01.05 hat die gesamte Golfanlage inkl. Clubrestaurant geschlossen. Sollten Sie während
unserer Schließzeiten auf anderen Golfplätzen spielen, denken Sie daran, Ihre Golfsachen spätestens am 19.12.2004 abzuholen.



TERMINPLAN 2005

Ä
nderungen vorbehalten

Termine: Montag-Freitag, Beginn: 11 Uhr 
14.03. 11.04. 09.05. 06.06.
04.07. 15.08. 12.09. 10.10.
Preis pro Person: 399 Euro, Teilnehmerzahl: 2 bis 5 Personen

Tageskurs (Dauer: 3 Stunden)
Dieser Kurs wendet sich an Golfeinsteiger, die nach Absolvieren der drei
Trainingsstunden die Möglichkeit haben, gegen eine geringe Gebühr den
9-Loch-Akademieplatz zu spielen. Das Training vermittelt Ihnen die wich-
tigsten Grundkenntnisse vom Putten bis zum langen Spiel zuzüglich einer
praktischen Einweisung auf dem Akademieplatz durch den Golflehrer. 
Termine 2005: sonntags, Beginn: 10 Uhr
13.03. 27.03. 10.04. 24.04.
08.05. 22.05. 05.06. 19.06.
03.07. 17.07. 31.07. 14.08.
28.08. 11.09. 25.09. 09.10.
23.10
Preis pro Person: 59 Euro, Teilnehmerzahl: 3 bis 8 Personen

Platzerlaubniskurs -intensiv- (Dauer: 10-20 Stunden)
Dieser Kurs vermittelt Ihnen alle praktischen Fertigkeiten, um an der Platz-
erlaubnisprüfung des Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. 
teilnehmen zu können. Die Prüfung findet im Anschluss des jeweiligen
Kurses statt. Begleitend ist die Teilnahme am Theoriekurs erforderlich.

Short-Game-Only Kurs (Dauer: 2,5 Stunden)
In diesem Spezialkurs, der sich nur dem kurzen Spiel widmet, werden Ih-
re Fähigkeiten in den Bereichen Putten, Chippen, Bunker und Pitchen ver-
bessert. Zudem wird Ihnen anhand eines Tests aufgezeigt, wie sich das
kurze Spiel verbessert. 
Termine 2005: freitags, Beginn: 15 Uhr
11.03. 08.04. 06.05. 03.06.
01.07. 12.08. 09.09. 07.10.
Preis pro Person: 59 Euro, Teilnehmerzahl: 3 bis 8 Personen

Schnupperkurs
Der Schnupperkurs ermöglicht Ihnen erste Einblicke in den Golfsport. In
der zweistündigen Trainingseinheit erlernen Sie die Grundkenntnisse in
den Bereichen Putten und Chippen („kurzes Spiel“) sowie im „langen
Spiel“ (Distanzschläge) auf der Driving-Range.
Termine 2005: samstags, Beginn: 14 Uhr
12.03. 26.03. 09.04. 23.04.
07.05. 21.05. 04.06. 18.06.
02.07. 16.07. 30.07. 13.08.
27.08. 10.09. 24.09. 08.10.
22.10.
Preis pro Person: 39 Euro, Teilnehmerzahl: 3 bis 8 Personen

Platzerlaubniskurs -intensiv- 
inklusive 3-Monats-Akademie-Mitgliedschaft 
(Dauer: 10-20 Stunden)
Dieser Kurs vermittelt Ihnen alle praktischen Fertigkeiten, um an der Platz-
erlaubnisprüfung des Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. 
teilnehmen zu können. Nach Erteilung der Platzerlaubnis haben Sie durch
die angeschlossene Mitgliedschaft die Möglichkeit, für drei Monate un-
seren 9-Loch-Akademieplatz zu spielen.
Die Prüfung findet im Anschluss des jeweiligen Kurses statt. Begleitend
ist die Teilnahme am Theoriekurs erforderlich.
Termine: Montag-Freitag, Beginn: 11 Uhr
14.03. 11.04. 09.05. 06.06.
04.07. 15.08. 12.09. 10.10.
Preis pro Person: 499 Euro (3-Monats-Akademie-Mitgliedschaft im Preis
enthalten)

Theoriekurs (Dauer: 1,5 Stunden)
Hier werden die Grundkenntnisse in Regel- und Etikettefragen erläutert.
Termine: mittwochs, Beginn: 16 Uhr
16.03. 13.04. 11.05. 08.06.
06.07. 17.08. 14.09. 12.10.
Preis pro Person: 39 Euro, Teilnehmerzahl: 2 bis 10 Personen

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V.
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Bitte melden Sie sich spätestens vier Tage vor Kursbeginn unter
der Rufnummer 033769-50130 an.

Alle Golf-Professionals der Golfschule Motzen sind Mitglieder
der PGA of Germany. In den Kurspreisen sind Platznutzungsge-
bühren und Gebühren für Leihschläger und Übungsbälle
während des Unterrichts enthalten. Die Anzahl der Trainings-
stunden ist abhängig von der Teilnehmerzahl des jeweiligen Kur-
ses. Treffpunkt ist 10 Minuten vor Kursbeginn an der Rezeption.


